
Kapital wird in den Bergbau zurückkehren 
 

 
 

Unsicherheiten und Marktvolatilität verhinderten, dass Geld in den Bergbau floss. 
 
Investmentbanker sind sich sicher, wenn die Risiken nachlassen, dann wird auch 
wieder mehr Geld in den Bergbausektor fließen. Hinderlich aktuell sind wachsende 
Rezessionsängste und Inflationszahlen in den USA, die höher als erwartet sind. Die 
Finanzierungen an der Toronto Stock Exchange sind im Vorjahresvergleich um rund 
60 bis 70 Prozent zurückgegangen. Trotz hoher Rohstoffpreise ist dies der 
Risikoaversion bei den Anlegern geschuldet. Fast neun Prozent Inflation in den USA, 
wobei diese Zahlen am 10. Juni veröffentlicht wurden, hat doch viele verschreckt. Doch 
die Zeit des Ruhighaltens wird auch wieder zu Ende gehen. Produzierende 
Unternehmen müssen verursacht durch die Inflation mehr Geld ausgeben für Löhne, 
Güter und sonstige Kosten. Diese Kostensteigerung führt derzeit zu einem gewissen 
Gegenwind für den Bergbausektor. Zu den Rohstoffpreisrisiko sind nun 
Inflationsrisiken dazugekommen. 
 
Auf der anderen Seite sind Elektrifizierung sowie Dekarbonisierung und damit die 
Notwendigkeit von ausreichenden Mengen an Rohstoffen in den Köpfen 
angekommen. Besonders in Kanada mit seinem Ressourcenreichtum sollte daher das 
Risikokapital für den Minenbereich ansteigen. Denn eine drohende Knappheit bei der 
Versorgung mit bestimmten Metallen ist nicht erwünscht. Der Bergbau könnte eine 
neue Gewichtung bekommen und dann würde auch wieder mehr Geld in diesen 
wichtigen Bereich kommen. 
 
Eine bestens aufgestellte und produzierende Gesellschaft ist Sibanye-Stillwater - 
https://www.youtube.com/watch?v=jl7rVzsoyiY -. Platinmetalle und Gold sowie 
Batteriemetalle liegen im Fokus des Unternehmens. Die Projekte liegen in den USA 
und in Afrika. 
 
In der nordischen Arktis kümmert sich Mawson Gold - 
https://www.youtube.com/watch?v=6Ni_hjFWl-8 - um sein Gold-Kobalt-Projekt 



Rajapalot (Finnland). Dazu kommen Rechte an einem Goldprojekt in Schweden und 
Beteiligungen an Goldfeldern in Australien. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Mawson Gold (- 
https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/mawson-gold-ltd/ -) und Sibanye-
Stillwater (- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/sibanye-stillwater-ltd/ -). 
 
 
 
Gemäß §34 WpHG weise ich darauf hin, dass Partner, Autoren und Mitarbeiter Aktien 
der jeweils angesprochenen Unternehmen halten können und somit ein möglicher 
Interessenkonflikt besteht. Keine Gewähr auf die Übersetzung ins Deutsche. Es gilt 
einzig und allein die englische Version dieser Nachrichten. 
 
Disclaimer: Die bereitgestellten Informationen stellen keinerlei Form der Empfehlung 
oder Beratung da. Auf die Risiken im Wertpapierhandel sei ausdrücklich hingewiesen. 
Für Schäden, die aufgrund der Benutzung dieses Blogs entstehen, kann keine Haftung 
übernommen werden. Ich gebe zu bedenken, dass Aktien und insbesondere 
Optionsscheininvestments grundsätzlich mit Risiko verbunden sind. Der Totalverlust 
des eingesetzten Kapitals kann nicht ausgeschlossen werden. Alle Angaben und 
Quellen werden sorgfältig recherchiert. Für die Richtigkeit sämtlicher Inhalte wird 
jedoch keine Garantie übernommen. Ich behalte mir trotz größter Sorgfalt einen Irrtum 
insbesondere in Bezug auf Zahlenangaben und Kurse ausdrücklich vor. Die 
enthaltenen Informationen stammen aus Quellen, die für zuverlässig erachtet werden, 
erheben jedoch keineswegs den Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Aufgrund gerichtlicher Urteile sind die Inhalte verlinkter externer Seiten mit zu 
verantworten (so u.a. Landgericht Hamburg, im Urteil vom 12.05.1998 - 312 O 85/98), 
solange keine ausdrückliche Distanzierung von diesen erfolgt. Trotz sorgfältiger 
inhaltlicher Kontrolle übernehme ich keine Haftung für die Inhalte verlinkter externer 
Seiten. Für deren Inhalt sind ausschließlich die jeweiligen Betreiber verantwortlich. Es 
gilt der Disclaimer der Swiss Resource Capital AG zusätzlich: https://www.resource-
capital.ch/de/disclaimer-agb/. 
 


